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Liebe Leserinnen und Leser,

heutzutage ist es meist so, dass analoge Inhalte ins Digitale wan-
dern, bei diesem Buch war es genau umgekehrt: Mit der Geburt 
meiner Kinder fiel mir auf, dass gebündelte Informationen rund um 
kleinkinderfreundliche Orte und spannende Aktivitäten in Südtirol 
trotz zahlreicher Angebote fehlten. Um wertvolles Insiderwissen zu 
sammeln, entstanden im Rahmen der Initiative „BabySpot“ eine 
App, ein Blog und eine sehr gut besuchte Facebookseite. Mit der 
Zeit füllte sich die App mit unzähligen Pinnnadeln, die Facebook-
Posts hingegen rutschten zusehends in den Limbus des Vergessens. 
Dies zeigte mir einmal mehr, dass nichts dem gedruckten Wort das 
Wasser reichen kann. Folglich schien es angemessen, die verschie-
denen multimedialen Inhalte in Buchform zu gießen: Damit war die 
Idee für den Ausflugsführer für Kinder von 0–6 Jahren geboren!

Wer dieses Buch in Händen hält, muss sich also nicht mehr fragen, 
ob die Wanderung für „die Kleinen“ geeignet ist, ob sie den gesam-
ten Weg wohl schaffen, ob ein Stück vielleicht mit dem Laufrad 
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machbar wäre oder ob die Einkehrmöglichkeiten am Weg einen 
Spielplatz oder Wickeltisch bereithalten. Vorgestellt werden Ganz-
tages- und Halbtagesausflüge mit bekannten und weniger bekann-
ten Tipps in der Umgebung und Wissenswertes im Geschichtenfor-
mat für die größeren Begleiter. Dabei stehen die Natur, das freie 
Spiel und das Entdecken von neuem, auch abstraktem Wissen im 
Mittelpunkt. 

Vom Pfossental über die Armentara-Wiesen bis hin zum Brunch am 
Ritten: Es handelt sich um Ausflüge, die wir als Familie jederzeit 
wieder unternehmen würden und die insgesamt mit dem Prädikat 
„von Kindern empfohlen“ ausgezeichnet wurden!

Ich bedanke mich bei meinen Freundinnen, besonders bei Monica 
und Marion, für die wertvollen Geheimtipps, bei meinen Zweitlesern 
und bei Adele vom Folio Verlag für die effiziente und unkomplizier-
te, entgegenkommende Zusammenarbeit!

Melanie Donà
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1  Natur und Action pur 

am Haider- und am Spielesee 

Dieser Ganztagesausflug ist die ideale Kombination aus Naturerlebnis 

und Action! Der Haidersee im oberen Vinschgau, ein Biotop und 

Fischer paradies, kann sowohl mit dem Kinderwagen als auch mit dem 

Fahrrad umrundet werden. Eine knapp halbstündige Autofahrt talaus-

wärts liegt auf über 2.000 m der Spielesee an der Watles-Bergstation 

und bietet jede Menge Attraktionen für die Kleinen wie Holzflöße, 

einen Sandstrand, einen Streichelzoo und eine Diamantengrotte. Die 

Eltern können es sich auf den Holzliegen gemütlich machen und den 

Ausblick auf die Ortlergruppe und den Vinschgau genießen. 

ú HAIDERSEE

Der Haidersee liegt im oberen Vinschgau, am Dorfeingang von St. Va-

lentin auf der Haide, nur 6 km vom Reschensee entfernt. Von den 

beiden ist er sicher der weniger bekannte, doch ist er ein Kleinod 

und besonders interessant für Naturliebhaber und Fischer. In 

seinen Gewässern tummeln sich Renken, verschiedene Forellenarten, 

Hechte und Barsche, aber auch besondere Wasservögel wie Hauben-

taucher oder Blässhühner. Bereits von hier erblickt man den Ortler 

und erahnt, wie prächtig der Ausblick vom Watles aus sein muss. 

Doch zunächst tauchen wir in die Ursprünglichkeit der Natur ein. 

Die 4,5 km lange und etwa zweistündige Rundwanderung kann zu 

Fuß, mit dem Kinderwagen und auch mit dem (Lauf-)Rad unternom-
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men werden. Der markierte Uferweg beginnt im Ortsteil Fischerhäu-

ser gegenüber dem Gasthaus Alpenrose. Gleich neben dem Park-

platz, an der vom örtlichen Fischereiverein geführten Hütte samt 

Bootsanlegeplatz geht unsere Rundwanderung los. Wir spazieren 

einige hundert Meter talauswärts Richtung Mals der Straße entlang. 

Alsbald führt uns ein Holzsteg ins Biotop hinein. Das dschungel-

artige Grün erstreckt sich bis zu einer schwimmenden Brücke am 

Süd ende des Sees, die uns ans andere Ufer bringt. Hier taucht der 

Weg direkt, doch etwas steil (Lauf- oder Fahrrad muss knapp fünf 

Minuten getragen werden), in den Wald ein, geht vorbei an einem 

kleinen Bach und führt an der westlichen Uferseite bis zum Nord-

ende des Sees. Wir überqueren eine weitere Brücke und spazieren, 

dem Wegweiser „Uferweg“ folgend, durch uriges Moor. Schon bald 

kommen wir auf eine Schotterstraße und wandern Richtung Süden 

unserem Ausgangspunkt entgegen.

Unterwegs finden sich immer wieder Bänke zum Rasten und Verwei-

len. Und sollten die Kinder zwischendurch müde werden, können sie 

mit der Aussicht auf den Spielesee am Watles gut zum Weiterspazie-

ren motiviert werden.

ú SPIELESEE

Nach der vormittäglichen Seeumrundung steht der Nachmittag ganz 

im Zeichen von Spiel und Abenteuer am Spielesee. Die Seilbahn 

auf den Watles befindet sich bei Burgeis und ist vom Haidersee aus 

mit dem Auto in knapp 25 Minuten zu erreichen. Der Spielesee liegt 

an der Bergstation und ist ein großer Abenteuerspielplatz auf 
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INFOS IN KÜRZE

e 0 bis 6 Jahre

s Die Seeumrundung ist mit 

 Kindern in knapp 2 Stunden zu 

schaffen.

3 ja

I ja (großteils asphaltierter Fahr-

radweg, zum Teil Schotterweg)

w Von Bozen kommend auf der 

MeBo Richtung Meran, weiter auf 

der SS38 Richtung Reschenpass bis 

Fischerhäuser (kurz vor St. Valentin 

auf der Haide), kostenloser Park-

platz rechts vor dem Gasthaus 

Alpen rose oder links am See. 

Vom Haidersee zur Watles-Seilbahn: 

Auf der Hauptstraße Richtung Mals 

und von dort der Beschilderung 

„Marien berg“ bzw. „Watles“ 

 folgen, großer Parkplatz bei der 

Seilbahn. 

C Von Bozen mit der Vinschger 

Bahn bis nach Mals, von hier mit 

dem Bus (Nr. 273) bis nach Fischer-

häuser. 

k Seeumrundung jederzeit, 

Spiele see: geöffnet Ende Juni–Anf. 

Nov. 10–16 Uhr, kein Ruhetag.

è sportliches Schuhwerk

à nein

ù Verschiedene Fisch- und Vogel-

arten im Haidersee; Streichelzoo 

am Watles.

einer Fläche von 1.500 m², ausgestattet mit Holzflößen und Fun-

ballz zum Gleiten über den See sowie Holzbrücke, Diamantengrotte, 

Goldwaschanlage, Sandstrand, Streichelzoo, Erlebnisrutsche mit 

Reifen, Free-Running-Parcours und Mountain-Carts. Die Großen ge-

nießen von den Holzliegen aus bequem den atemberaubenden 

Ausblick auf das Ortlermassiv. Der Spielesee schließt um 

16 Uhr, die Rückreise kann angetreten werden.

Einkehrtipps: 

Gasthof zum Gold’nen Adler: In Schleis bei Mals (mit dem Auto 15 

Minuten von der Talstation Watles entfernt), von den Einheimischen 

liebevoll „s’Agethle“ genannt, holzgetäfelte Stube, gehobene Kü-

che, typische, aber verfeinerte Südtiroler Gerichte, Produkte aus 

eigener Landwirtschaft. Schleis 46, Mals, Tel. 0473 831225 oder 

0473 831139, www.zum-goldnen-adler.com, geöffnet von 18–23 

Uhr, Do. Ruhetag. á nein, (auf Nachfrage Wickelunterlage). ò nein

Plantapatschhütte: Almhütte an der Bergstation des Watles, typi-

sche Südtiroler, aber auch internationale Küche, Kindermenü, Ter-

rasse mit Ausblick und zum Teil Blick auf den Spielplatz. Prämajur/

Watles, Tel. 338 3971543, www.watles.net, geöffnet Ende Juni–

1. Nov., 8.30–17 Uhr, 19. Dez.–Anf. Apr. 9–16 Uhr, kein Ruhetag.

á ja, ò ja




